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1 Aufgabenstellung 
008 

Die in Brückenbauweise ausgeführte Krananlage des Sonderbehandlungs­
raumes ist zur Handhabung von 
- sonderzubehandelnden Transporteinhei ten, 
- Transportrahmen mi t Betriebsabfäl len, 
- Gebinden der Transporteinheiten oder -rahmen und 
- Transporteinheiten mit konditionierten Betriebsabfällen 
vorgesehen. 

2 Auslegungsanforderungen 

2.1 Betriebliche Auslegungsanforderungen 
(Betriebliche Beanspruchungen im Anhang C) 

- Minimierung der Hubhöhen 
- Aufnehmen der Transporteinheiten ohne Wechsel des Lastaufnahmemittels 
- Kontrolle des Gewichtes der Transporteinheiten und Fässer 
- Korrekturmöglichkeit der Transporteinheiten und Rundgebinde um die 

vertikale Achse des Lastaufnahmemittels 
- Absenken der Transporteinheiten bei längerfristigen betrieblichen 

Störungen 
Vorsorge für eine Dekontamination der Bau- und Anlagenteile 

2.2 Sicherheitstechnische Auslegungsanforderungen 

- Begrenzung der Absturzhöhe von Transporteinheiten auf~ 1,40 m [3 ] 
- Begrenzung der Transportgeschwindigkeit auf~ 4 m/s 
- Sicherstellung der Positionierung der Drehzapfen (Twist-Lock) des 

Spreaders zur Lastaufnahme 
- Sicherung der Krane gegen Absturz aufgrund von seismischen Einwirkun- o.z. 

I gen 
- Auslegung gemäß den Anforderungen 

spezifikation Krananlage [4]. 

nach Anhang D und der Komponenten-
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3 Beschre ibung der Kranan lage 
009 

3. 1 Techn i sche Ei nrichtungen 
Die folgende t echnische Beschreibung und die t echnischen Daten im Anhang A 
beinha l ten aus legungsbest immende Merkmale. 

Der Kran (Abb. l , Anhang B) besteht aus folgenden Hauptbaugruppen: 
Kranbrücke 
Kranfahrwerk 
Katzrahmen 
Ka t zfahrwerk 
Haupthubwerk 
Tragmittel des Haupthubwerkes 
Lastaufnahmemittel des Haupthubwerkes 
Anschlagmittel des Haupthubwerkes 
Hi lfskatze mit Fahrwerk 
Hilfshubwerk 
Tragmittel des Hilfshubwerkes 
Lastaufnahmemittel des Hilfshubwerkes 
Anschlagmittel des Hilfshubwerkes 
Energiezuführung und Steuerung 
Sicherheitstechnische Einrichtungen 

Durch Bemessung und konstrukt ive Maßnahmen an der Kranan lage ist sicher­
gestellt, daß infolge von se i smi schen Einwirkungen ke ine unzu lässigen 
mechanischen Einwirkungen auf die Abfallgebinde auftreten . 

Der Kran behält auch nach einem unters t ell ten Löschangr iff durch die im 
Sonderbehandlungsraum installierten Spr inkleranlage seine Funktionss icher­

heit. 

Der Korrosionsschutz ist in Abschnitt 8.5 der Spezif ikation Krananl age 
vorgegeben. 
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Auf den Hauptträgern aus Prof ilstahl ist als Laufschiene für die Katze 
jeweils ein Flachstahl aufgeschweißt. 

An einem Hauptträger ist die Bühne mit Außenge länder und 2 Fahrantrie­
be sowie die elektrischen Verteilungen und die Katzstromzuführung an­
geordnet. 

Der Zustieg erfo lgt über eine ausziehbare Leiter vom Dach des Umklei ­
deraumes auf+ 3,0 m. 

Der Antrieb des Kranfahrwerkes ist für eine stufenlose Geschwindig­
keitsregelung von Ob is zum max. Wert ausgelegt. 

Zwei Gleichstrommotore mit angebauter Bremse treiben direkt über 
Getriebe zwei der vier wälzgelagerten Laufräder an. 

Laufräder mit Spurkränzen, DIN 15090/95, auf mitdrehender Achse, 
geteilte Eckgehäuse, mit Wälz lager der Reihe 222 im Kopfträger gela­
gert, jedoch ohne Korblagerung. 

Endschalter und Schaltlineale begrenzen über Vor- und Endabschaltung 
den Kranweg. 

Der Katzrahmen i st eine aus Profilstahl zusammengesetzte Schweißkon­
struktion. Die aggregatfreien Stellen des Katzrahmens sind begehbar 
ausgeführt und weisen alle von der UVV vorgeschriebenen Sicherheits­
einrichtungen zum Personenschutz auf. 

In Katzfahrrichtung werden je 2 Stück Ze l lkunststoffpuffer angebracht. 

Das Katzfahrwerk besteht aus zwei Gleichstrom-Getr iebe-Motore mit 
angebauter Bremse. Sie treiben direkt zwei der vier wälzgelagerten 
Laufräder an. 

Die Laufräder sind mit Spurkränze gern. DIN 15 090/95, jedoch ohne 
Korblager ausgeführt. Die mitdrehende Achse läuft im Wälz lager, die in 
dem Kopfträgern des Katzrahmens gelagert sind. 
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Endschalter und Schaltlinea le begrenzen über Vor- u;a-.EndabgJa~ung 
den Kranweg. 

Die Seiltrommel des Haupthubwerkes mit 8 ablaufenden Seilsträngen wird 
direkt über ein Kegel-Stirnradgetr iebe mittels eines Gleichstrommotors 
angetrieben. 

Das Bremsen der Last erfolgt durch den Gle ichstrommotor (Generator­
betrieb). Bei Stillstand des Motors fällt die e ldrobetätigte Doppel­
backenbremse ein, die zusammen mit einer Periflex-Kupplung zwischen 
Motor und Getriebe eingebaut ist. Zeitverzögert fällt die am zweiten 
Motorwellenende angeordnete Zusatzbremse ein, die ebenfalls als 
Doppelbackenbremse ausgeführt ist. Jede Bremse kann die Betriebslast 
aus voller Senkgeschwindigkeit abbremsen. 

Die Einhaltung der unter 2.2 festgelegte max. Hubhöhe der Transport­
einheiten führt bei deren unterschiedlichen Baugrößen zu zwei Hubhöhen 
des Lastaufnahmemittels. Beide Hubhöhen werden durch Endschalter 
überwacht, wobei die Endschalter für die geringere Hubhöhe mit einem 
Schlüsselschalter überbrückt werden können. 

Tragmittel des Haupthubwerkes 

Durch die Anordnung der 8 Seile zu einem Seilschacht mit 16 Strängen 
wird eine hohe horizontale Steifigkeit bei der Lastführung erreicht. 
Die von der Trommel ablaufenden Seile werden über Umlenkrollen an der 
Katze zu den Umlenkrollen an den vi er Eckpunkten der Traverse geführt 
und von da aus wieder zu den Seilfestpunkten an der Katze. 

Die Anordnung der Seile entspricht einem Flaschenzug 16/2. 

Ein evtl. notwendiger Niveauausgleich kann mechanisch an den Seil­
festpunkten vorgenommen werden. 

Sämtliche Seilrollen , beide Trommellager und das Getriebe erhalten 
eine Wälzlagerung. 
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012 
Die Traverse besteht aus einem Ober- und Unterrahmen in geschweißter 
Ausführung , die durch die Meßlaschen der Wiegeeinrichtungen verbunden 
sind. Auf dem Oberrahmen befinden sich die Seilrol len der Hubseile und 
ein Kabelkorb zur Ablage der elektrischen Leitungen be im Hub. Am 
Unterrahmen is t der Anschluß der Kugeldrehverbindung des Drehwerkes 
und der des Drehantriebes. 

Das Hydraulikaggregat zur Versorgung der hydrau lisch arbeitenden 
Verbraucher auf den Spreadern ist auf der Obertraverse instal l iert. 
Die beiden Verbindungsleitungen für den Zu- und Rücklauf des Hydrau­
liköles sind durch Schnellverschlußkupplungen, die elektrischen 
Steuer- und Signalleitungen durch eine Mehrfachsteckverb indung trenn­
bar. 

Das Drehwerk ist zwischen der Traverse und dem Anschlußteil des Last­
aufnahmemittels angeordnet. Es besteht aus einer Kugeldrehverb indung 
mit Innenverzahnung und einem Getriebe-Bremsmotor mit Ritze l , das in 
die Verzahnung der Kugeldrehverbindung eingreift. Die Drehbewegung ist 
durch Endschalter und starre Ansch läge begrenzt. Die Energiezuführung 
erfolgt von der Katze aus über die im Kabelkorb abgelegten Leitungen. 

Das Anschlußteil für das Lastaufnahmemittel ist eine Rahmenkonstruk­
tion in geschweißter Ausführung. Die Oberseite ist zum Anschluß an die 
Kugeldrehverbindung des Drehwerkes , die Unterseite zum Einhängen der 
Lastaufnahmemittel mittels Bolzen ausgeführt. Eine Zentriere inrichtung 
gewährleistet beim Koppeln ein genaues Aufsetzen auf das Lastaufnahme­
mitte 1. 

Die elektrische Wiegeeinrichtung ist auf der Traverse installiert und 
wird über Meßleitungen mit den Meß-Zuglaschen der Traverse verbunden. 
Die Wiegeeinrichtung hat folgende Funkti onen : 

- Einze l- und Summenlastmessungen der Meßzuglaschen 
- Überlastbegrenzung 
- Messung der Lastexzentrizität in Längs- und Querrichtung der Last-

-auf standsf l äche ( Lastschwerpunk terf assung) {\'lt mit Dr: 
/,:J.'0 ~0 /,;- ~"b .,,,,..._ ,,~,., a:m ~ J ~ ~ ,.-»1ct C'O 

:~ :,~ ~-1 
? ~ -

- Schlaffsei ls icherung 

"''Chiv pe,~411 
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Die Meßwerte werden digital auf eine Anzeigetafel wiedergeg~ben; 013 
Ze i lenhöhe mindestens 100 mm. Die Anzeigetafel befi ndet sich auf dem 
Unterrahmen der Traverse. 

Als Lastaufnahmem;ttel des Haupthubwerkes si nd für Transporte inheiten, 
Transportrahmen und Tau schpa letten ein Spreader, für in Tauschpaletten 
gel ieferte Rundgebinde ein Gabel-Ladegesch irr vorgesehen. 

Der Spreader kann auf die Anschlagmaße al ler Transporte inhe iten 
gestellt werden. Er besteht aus ei nem Zentralrahmen, in dem zwei 
Teleskopausleger mit angeflanschten Kopfträgern gegenläufig geführt 
sind. In den Kopfträgern befinden s ich Teleskopausleger mit den 
Drehzapfen (Twist-Lock). Zentralrahmen , Teleskopausleger und Kopf­
träger sind Schweißkonstruktionen. 

Jedem Verstellweg zwischen den Anschlagmaßen is t ein Hydrau li kzyli nder 
zugeordnet, dessen Hub dem jeweiligen Verstellweg entspricht. Die 
Hydraulikzylinder sind gezielt ansteuerbar. 

Die Dreharbeit zur Ver- und Entr iegelung der Drehzapfen erfo lgt 
hydraulisch, wobei die Endstellungen der Drehzapfen durch Endschalter 
überwacht sind. Neben den Drehzapfen befinden sich federbe lastete 
Tastbolzen, die bei Eintauchen der Drehzapfen in die Eckbesch läge der 
Transportei nheiten hochgedrückt werden und über Endschalter das 
sichere Aufliegen des Verstellspreaders auf der Transportei nheit 
anzeigen. Die Arbeitsbewegungen hydraulischer Verbraucher werden über 
elektrisch angesteuerte ON-OFF-Ventile eingeleitet. 

Das Gabel-Ladegeschirr für zylindrische Rundgebinde wird anstel le des 
Spreaders in den Kran eingehängt; der Krananschluß beider Lastaufnah­
memittel sind baugleich. 
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Die Gabeln selbst bestehen aus vergütetem Schmiedestahl una ?Um 014 
Aufnehmen der Rundgebinde sind die lastzugewandten Kanten der Gabeln 
abgeschrägt. Der Gabelabstand ist auf den jeweiligen Durchmesser der 
Rundgebinde per Hand einzustellen. 

Das Anschlagmittel zur Handhabung der Containerdeckel besteht aus 4 
Hakenketten oder -seile von jeweils ca. 1000 mm Länge. 

Für Handhabungsvorgänge werden die Hakenketten oder -seile mit ihren 
Ösen in die dafür vorgesehenen Haken am Spreaderrahmen und die Haken 
in die Ösenschrauben des Containerdeckels eingehängt. 

Die Hilfskatze mit Fahrwerk, ausgeführt in der Bauart einer Einschie­
nenkatze, befindet sich an dem Unterflansch des zum Treppenhaus 
weisenden Hauptträgers der Kranbrücke. Zwei der vier Laufräder werden 
direkt über einen Getriebemotor angetrieben. 

Stirnseitig ist die Hilfskatze mit je 2 Zellstoffpuffern versehen. 

Endschalter und Schaltlineale begrenzen den Katzweg. 

Das Hilfshubwerk ist an der Hilfskatze angeordnet. 
Der Se il trommelantrieb mit Getriebe und Motor wird mit Flansche direkt 
mitei nander verbunden. Im Antriebsstrang sind eine elastische Kupplung 
und e ine elektromagnetische lüftende Bremse vorgesehen. 
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Tragmittel des Hil fshubwerkes 015 

Das Hubseil ist über eine Umlenkrolle im Faßgreifer zum Festpunkt auf 
der Hilfskatze geführt; die Seileinscherung ist 2/1. 
Der Seilfestpunkt dient als Meßaufnehmer für die Wiegeeinrichtung. 

Das Lastaufnahmemittel zur Handhabung der 200- und 400-1-Fässer ist 
ein Greifwerkzeug. Voraussetzung zur Lastaufnahme ist ein für alle 
Fässer im Decke l bereich vorgesehener, nach innen geöffneter Winkelring 
in st andardisierter Form und Abmessung. Der Faßgreifer greift mit 
seinen drei schwenkbaren Klauen unter den Winkelring. 
Die Bewegung der Klauen erfolgt über ein zentrales Zahnrad, welches 
von e inem Getriebemotor angetrieben wird. Zwei Endschalter überwachen 
die geöffnete bzw. die geschlossene Klauenstellung. 

Anschlagmittel des Hilfshubwerkes 

Zur Handhabung der Behälter mit f lüssigen Betriebsabfällen benötigt 
man ein Hakengeschirr. 
Der Lasthaken ist über eine kurze Gliederkette mit einem Winkelring 
verbunden, der die gleiche(n) Bauform und Abmessungen aufweist, wie 
der der 200 1- und 400 1-Fässer. Dieses Ansch lagmittel wird für 
Kranarbeiten mit dem Faßgreifer verr iegelt. 

Wiegeeinrichtung des Hilfshubwerkes 

Die Wiegeeinrichtung erfüllt neben der Lastmessung die Funktion einer 
Überlastsicherung mit Schlaffseilscha l tung. Die Meßwertanzeige befin­
det sich - vom Bedienenden der Flursteuertafe l von jeder Position gut 
einsehbar - im Bereich der Kranbrücke. Die Art und Ausführung ent­
spricht der Anzeige der Wiegeeinrichtung des Haupthubwerkes. 

Energiezuführung und Steuerung 

Einrichtungen zur Stromversorgung: 

- vom Kranhauptschalter über ein Kabel zur Schleiflei 
- von der Brücke zur Katze über Kabelwagen mit Flachl 
- von der Katze zur Obertraverse über Kabelablage in 
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von der Katze zur Hi lfskatze über eine Kabelschlaufe, Ü 16 
von der Hilfskatze zum Faßgreifer über eine Federkabeltrommel : 

In den elektrischen Verteilungen befinden sich die Betr iebsmittel fü r die 
elektrischen Verbraucher und deren Hilfseinrichtungen. 

Der Kran wird über eine SPS betrieben. 

Die Ansteuerung des Krans erfolgt von einer Flursteuertafel aus. Die Flur­
steuertafel ist verfahrbar hängend unter den elektrischen Verteilungen an­
geordnet und ist mit a l len zur Bedienung und Kontrolle erforderlichen 
Ei nricht ungen ausgestattet. 

Sicherheitstechnische Einrichtungen: 

Einrichtung Funktion 

Haupthubwerk 

Hu bhöhenbegrenzung 2800 und 3400 mm 
- 1. Notendschal ter 

- 2. Notendschalter 

Bremsüberwachung 

Überlastsicherung 
Schlaffseilschaltung 

- Reduzierung Hubgeschwin­
digkeit 
Abschaltung Hubwerk im 
Hubsinn 

- Meldung "l. Notendscha l ­
ter Heben überfahren" 

- Abscha ltung Hubbewegung 
- Abschaltung Senkbewegung 

- Überwachung Lüften der 
Bremse an Betriebs- und 
Zusatzbremse 

- Verschleißüberwachung an 
der Betriebsbremse 

Abschaltung bei 10 % 
Überlast im Hubsinn 
Abschaltung bei Schlaffseil 

Ausführung 

Getriebe-Nocken­
endschalter 

Getriebe-Nocken­
endschalter 

Pos i tions-End­
scha l ter 

Positions-End­
schalter 

Lastmeßeinrichtung 
mit Auswertelek­
tronik 

0,f 
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017 
Einri chtung Funk t ion Ausfü hrung 

Drehwerk 

Drehwerkendschaltung Abschal t ung in den End­
pos itionen 

Getriebe-Nocken­
endscha lter 

Kranfahrwerk 

Kranfahrendschaltung - Reduzierung Fahrgeschwin- Hebe lendscha lter 
digkeit vor den Endste l -

Katzfahrwerk 

lungen 

- Abschaltung Kranfahrwerk 
im Anfahrmaß 

Katzfahrendschaltung - Reduzierung Fahrgeschwin- Hebe lendschal t er 
digkei t vor den Endstel-

Hilfshubwerk 

Hubendschalter 

lungen 

- Abschaltung Katzfahrwerk 
im Anfahrmaß 

Abschaltung in höchster und Getriebe-Nocken-
tiefster Greiferstellung endscha lter 

Faßgreiferüberwachung - Überwachung geöffneter und Posi t ions-End­
geschlossener Faßgreifer schalter 

- Überwachung vollständiges Posi t ions-End­
Aufsitzen des Faßgrei fers scha lter 

Überlastsicherung Abschal t en bei 10 % Überlast Last :.;;...,-•:---..;:: ung 
mi 

Schlaffse il schaltung Abschaltung bei Schlaffseil t r 
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Fahrwerk Hil fs katze 
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Elektrische Ausrüstung 
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Funktion Ausfütirung Ü 18 

Abschaltung des Fahrwerks Hebelendschalter 

Motorüberwachung am Haupthubwerk, Hil fshubwerk, Katzfahrwerk und 
Kranfahrwerk 

Motorvo llschutz 

Bürstenüberwachung 

Schaltanlage 

Phasenfolgeüber­
wachung 

Isolationsüber­
wachung 

Überwachu ng der Motore 
auf Übertemperatur 

Überwachung der Kohlebür-

Kaltleiter 

Verschleißüber-
sten der Gleichstrommotore wachung 

Abschalten be i Phasenaus­
f all und f alscher Phasen­
folge 

Überwachung der Steuer­
spannung auf Isol at ions­
fehler 

Phasenfolgerelais 

Isolationswächter 
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3.2 

3.2.1 

3.2.2 

Betriebli che Abläufe 

Die Handhabungsvorgänge des Brückenkranes werden durch in [2] be­
schri ebene 2 Aufgabengeb iet e bestimmt. 

- Handhabung kontaminiert er/beschädigter Transporteinheiten 
- Handhabung von Bet riebsabfä ll en aus dem Kontrollbereich 

0 Annahme 
0 Bereitste ll ung Leercontainer 

019 

0 Beschickung der mobil en Kompaktierungsanlage mit festen Betr iebs­
abfällen 

° Kondi ti onierung im Container 
0 Bereitstellung der Conta iner 

Handhabung kontaminierter/beschädigter Transporteinhe i ten 

Abb. 2, Anhang B 
Die Transporteinheiten erreichen mit dem Plat eauwagen aus Richtung 
Umladehalle kommend den Sonderbehandlungsraum. Der Brückenkran über­
nimmt die Transporteinheiten und stellt s ie in den Bere ich der Funk­
tionsfläche Dekontamination ab. Nach der Behandlung/Reparatur der 
Transporteinheiten setzt der Brückenkran sie wieder auf den Plateauwa­
gen. 

Zur Lastaufnahme ist ein Spreader vorgesehen, für die in einer Tausch­
palette angelieferten Rundgebinde ein Gabel-Ladegeschirr. Das jeweils 
nicht benötigte Lastaufnahmemittel wird im Bereich des Faßlagers oder 
der Funktionsfläche Dekontamination abgesetzt. 

Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbereich 

Annahme 
Abb. 3, Anhang B 
Die Betriebsabfälle werden aus Richtung Umladehalle kommend - in einem 
Transportrahmen fixiert - mit dem Plateauwagen in den Sonderbehand­
lungsraum zur Entladung bereitgestellt. 
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020 
Die festen Bet riebsabfäl le befinden sich in 400 1-Fässer, die ' zur 
Lastaufnahme im Deckelbereich einen einhe i tlich ausgebildeten, nach 
innen geöffnet en Winke l r ing aufwei sen. 

Der Faßgrei f er des Brückenkranes schlägt an den Winkelring an und 
transportiert das Faß in das Faß lager. Die Fässer werden max. 3-f ach 
übereinander gestapelt. 

Eine weitere Variante der Behälterannahme fester Betriebsabfälle ist 
unter den Abschnitt 11 Besch icken der mob il en Kompaktierungsanlage mit 
festen Betriebsabfällen" beschrieben. 

Die flüssigen Betriebsabfälle s ind in 200 1-Fässer und in Stahlbehäl­
tern mit max. 60 l Inhalt. Die 200 1-Fässer sind für die Lastaufnahme 
mit dem gleichen Winkelring wie die 400 1-Fässer ausgerüstet. An den 
Stahlbehältern ermöglicht eine Oese im Decke lbere ich das Handhaben mit 
dem Anschlagmittel des Hilfshubwerkes. Die Fässer und Behä l ter werden 
mit dem Brückenkran aus den Transportrahmen auf den bereitstehenden 
Rollwagen umgeladen. Damit erfolgt der We i tertransport über den Aufzug 
zu dem im Untergeschoß vorgesehenen Aufbewahrungsort f lüss iger Ab­
fäll e . 

Bereitstellen Leercontainer 
Abb. 4, Anhang B 
Für einen Konditionierungsprozess sind auf die Funkt ionsfläche Dekon­

tamination max. 6 leere Container Typ I bereitzuste l len. Vor Beg inn 
des Kompaktierungsbetriebes werden diese Container mit e inem system­
fremden Flurförderzeug im Sonderbehandlungsraum dem Brückenkran über­
geben und von ihm zur Funktionsfläche Dekontamination we i tertrans­
portiert. 

Mit vier Hakenketten oder -seilen, die in die am Spreaderrahmen 
vorgesehenen Lasthaken eingehängt sind, wird der Cont ainerdecke l 
angeschlagen, abgehoben und auf Flur abgelegt. Vor der Lastaufnahme 
ist des Einsetzen von vier Oesenschrauben in vorhandene Gewindebohrun­

gen des Deckels erforderlich. 
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Beschicken der mobilen Kompakt ierungsanlage mit festen 
Betriebsabfällen 
Abb. 5, Anhang B 
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Zur Versorgung der vorübergehend in Sonderbehandlungsraum stat ionier­
ten Kompaktierungsanlage obliegen dem Brückenkran fo lgende Aufgaben: 

- Transport der 400 1-Fässer vom Faßlager oder dem Plateauwagen auf 
das Zuführband der Kompakt ierungsanlage 

- Transport eines geöffneten, leeren Conta iner Typ I von der Funk­
tionsfläche Dekontamination zu der Kompaktierungsanlage. (Die 
Anlage fü llt mit eigenem Handhabungsgerät den zusammengepreßten 
Betriebsabfal l in den Container.) 

- Aufnehmen gefüllter Container und Überprüfung hins icht lich Gewicht 
und Schwerpunktlage. 

- Rücktransport des Containers zur Funktionsf läche Dekontaminatjon 

Die entleerten 400 1-Fässer transportiert das Bedienungspersonal unter 
Zuhilfenahme einer Tannenkarre in den Bereich der Funktionsfläche 
Dekontamination. Die Fässer werden verschlossen und per Hand oder mit 
dem Hilfshubwerk des Brückenkrans auf einen leeren Plateauwagen oder 
in das Faßlager gebracht. 

Konditionierung im Container 
Abb. 6, Anhang B 
Nach der Beendigung einer Kompaktierungskampagne werden die noch 
unverschlossenen Container mit dem Brückenkran von der Funkt ionsfläche 
der Dekontamination zu der der Konditionierung transportiert. Ist der 
Container mit der erforderlichen Menge Beton gefüllt, nimmt der 
Brückenkran ihn zur Ermittlung des Gewichtes und der Schwerpunktlage 
auf. Sind die Werte im zulässigen Bereich, bringt der Brückenkran den 
Conta iner zur Funktionsfläche Dekontamination zurück. 

Mit Hilfe der Anschlagketten oder -se ile wird dort mit dem Brückenkran 
der Containerdeckel aufgenommen und der Contai ner verschlossen. 

Die Container verbleiben dort bis zur Aushärtung des 
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Konditionierung fester, nicht zu kompaktierender Betriebsabfälle 022 

Abb. 7, Anhang B 

Die im Faßlager aufgepufferten, mit nicht zu kompaktierenden Betriebs­
abfällen gefüllten 400 1-Fässer nimmt der Brückenkran mit dem Faß­
greifer auf und transportiert sie zu der Funktionsfläche Konditionie­
rung; ferner aus dem Bereich Dekontamination im leeren und geöffneten 
Container Typ I. 
Die 400 1-Fässer werden nach der Zementation mit dem Kran in den 
Container gehoben. Bei der Befüllung des Containers werden unter 
Berücksichtigung des Container-Gesamtschwerpunktes die Fässer ent­
sprechend ihres Einzelgewichtes ausgewogen plaziert. 

Mit Fässern gefüllt Container durchlaufen nach der Zementation die 
gleichen Handhabungsschritte, wie sie im vorhergehenden Abschnitt 
"Konditionierung im Container" beschrieben worden sind. 

Bereitstellung der Container 

Der Ablauf zur Bereitstellung u.a. Anschlagen des Containers , Trans­
port und Absetzen auf einen Plateauwagen entspricht dem unter 3.2.1 
beschriebenen Rücktransport kontaminierter/beschädigter Transport­
einheiten von der Funktionsfläche Dekontamination zum Plateauwagen. 

4 Inbetriebnahme 

Die Inbetriebnahme umfaßt die Funktionsprüfungen der einze lnen Bau­
gruppen und der kompletten Krane sowie die Erprobung der gesamten 
Arbeitsabläufe unter Belastung. Ziel der Inbetriebnahme i st der 
Nachweis der sicheren und ordnungsgemäßen Funktion entsprechend der 
Planung und Auslegung und damit die Schaffung der Voraussetzung zum 
Beginn des bestimmungsgemäßen Betriebes. 
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Die Inbetriebnahme erfolgt in 3 Phasen : 023 
Phase A: Inbetriebnahme einzelner Baugruppen sowie der kompletten 

Krananlage. Hierbei wird die Einhaltung der Spezifikation 
mit der Abnahmeprüfung nachgewiesen. 

Phase 8: Inbetriebnahme der Krananlage und Simulation der Arbeitsab­
läufe unter Einsatz von Attrappen. 

Phase C: Inbetriebnahme der Krananlagen mit Darstellung der Arbeits­
abläufe im Einlagerungsbetrieb . 

Betr ieb 

Die Durchführung des Betriebes erfolgt nach den erte ilten Genehmigun­
gen und den im Zechenbuch/Betriebshandbuch zusammengefaßten Regelun­
gen. 

Für die Fachkunde des Personals, für die planmäßigen Instandhaltungs­
maßnahmen und Dokumentationen gelten die im Zechenbuch/Betriebshand­
buch zusammengefaßten Regelungen . 

Qualitätssicherung 

Es gelten die i n der Komponentenspezifikation Krananlage aufgeführten 
Maßnahmen für die Unterlagenerstellung, Auslegung, Herstellung, 
Abnahme und Instandhaltung. 

Vorschriften 

- StrlSchV 
Verordnung über den Schutz vor Schäden durch ionisierende Strahlen: 
(Strahlenschutzverordnung - StrlSchV) vom 13. Oktober 1976 (BGBl. I S. Z 
2905; 1977 I S. 184, 269); in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. O 
Juni 1989 (BGBl. I, 1321, 1926), zuletzt geändert durch das Gesetz 
über Medizinprodukte vom 02. August 1994 (BGBl . I S. 1963). 
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Anhang A 

Datenzusammenstellung 

- Traglast des Haupthubwerkes 

0 Hubwerk an den Seilen 

- zul. Betriebslast des Haupthubwerkes 

- zul. Betriebslast des Hilfshubwerkes 

- zul. Schwerpunktabweichung VL, V8 der 
Betriebslast max. 

0 

L 

Vusi ~ 0, 25 L (Bl 

JC LA 0002 · 01 
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025 

25,0 t 

20,0 t 

1,0 t 

25 % der Kantenlänge einer 10,f 
Transporteinheit . 

CD 
> 

CO 
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An hang A 

- Arbeitsgeschwindigkeiten 
° Kranfahrt , stufenlos regelbar bis 

° Katzfahrt, stufen los regelbar bis 

0 Haupthubwerk 
Heben , stufen los regelbar bis 

Drehen 

0 Hilfshubwerk 
Heben, stufenlos rege lbar bis 

Katzfahrt 

- Abmessungen 
0 Länge der Kranfahrbahn 
0 Höhe Kranbahn über Flur 
° Kranschiene 
0 Oberkante Kransch iene 

bis Unterk ant e Dachbinder 
0 lichte Raumbreite (oberhalb Krankonso le) 
0 Spannweite 
0 Radstand Kran laufräder 
0 Haupthubwerk 

Katzspur 
Radstand Katz laufräder 
Wi nke lbewegung Drehwerk 

0 Hilfshubwerk 
Katzspur 
Radstand Katzlaufwerk 

JC LA 0002 00 

max. 0, 67 m/s 
(40 ,0 m/min) 

max. 0,42 m/s 
(25,0 m/min) 

max . 0,13 m/s 
(8,0 m/min) 
1 0 . -1 ca . , min 

ca. 0,13 m/s 
(8 ,0 m/min) 

ca. 0,1 7 m/s 
(10,0 m/min) 

ca. 22 ,5 m 
ca . 5,6 m 

A 75 

2,25 m 
ca. 9,6 m 
ca. 9,0 m 

ca . 5,4 m 

ca . 4,4 m 

ca. 3,0 m 
± 210° 

ca . 0,5 m 

ca . 1,0 m 

Blatt 24 
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027 
Anhang A 

- Hubhöhen Haupthubwerk 
Die im Abschn i tt 3. 1 beschr iebenen 2 Hubhöhen des Lastaufnahmemitte l s 
ergeben für die Abfallgebinde folgende Hubhöhen: 

(Unterkante Nutzlast - Oberkante Flur) 
° Container I und IV 
° Container II, III, V und VI und 

Tauschpalette 
0 Transportpalette 
0 Zylindr i sche Gebinde (aus Tausch- / 

Transportpa letten) 

- Hubhöhen Hilfshubwerk 
0 200 1-Faß 
0 400 1-Faß 

- Krananfahrmaße 
0 Haup thubwerk 

umladehallenseitig 
treppenhaussei ti g 

0 Hilfshubwerk 
umladehallenseitig 
treppenhausseitig 

- Katzanfahrmaße 
0 Haupthubwerk 

werkstattse it ig 
trocknungskammerse i tig 

0 Hilfshubwerk 
werkstattseit ig 
trocknungskammerseitig 

- Verstel lmaße des Lastaufnahmemittels 
0 in Längsrichtung 

0 in Querrichtung 

(Spreader) 

max 1,35 m 

max 1,10 m 
max 1,10 m 

max 1,35 m 

max 4,00 m 
max 3,80 m 

ca. 3,8 m 
ca. 3, 1 m 

ca. 6,3 m 
ca . 0,6 m 

ca. 1,65 m 
ca. 1,80 m 

ca . 0,65 m 
ca. 1,80 m 

von 1397 mm 
bis 2997 mm . ~~t mit a,i . /··~ -.; CD l von 1522 m~ g. 

:;:) ._ 

bi s 1822 m~ 
"lrch/v '?e'~'l, 

102 

oz. 

lot. 
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Anhang A 
028 

- Abmessungen der Transporteinheiten und die Lochmi t tenabstände der ISO­
Eckbeschläge. 
Ausführung der ISO-Eckbeschläge nach DIN ISO 1161 
To leranzen der Lochmittenabstände nach DIN ISO 668. Containertyp 1 D 

Abmessungen Lochmittenabstände 
Länge Breite Höhe Länge Breite 

[mm] [mm] 
° Container I 1600 1700 1450* 1397 1522 
° Container II 1600 1700 1700 1397 1522 
° Container III 3000 1700 1700 2797 1522 
° Container IV 3000 1700 1450* 2797 1522 
° Container V 3200 2000 1700 2997 1822 
° Container VI 1600 2000 1700 1397 1822 
0 Tauschpalette 2560 2000 1700 2357 1822 
0 Transportpalette 2560 2000 2000 2357 1822 

* Stapelhöhe 1400 beim Typ KfK 

- Abmessungen und Lochmittenabstände des Transportrahmen 
Die Abmessungen und Lochmittenabstände stimmen mit denen des Container I 

überein. 
- Abmessungen zyl indr i scher Gebinde 

Bezeichnung Durchmesser 

Betonbehä l ter I 
Betonbehä l ter II 
Gußbehälter Typ I 
Gußbehä l ter Typ II 

Gußbehä l ter Typ II I 
Cogema CAC-670 
Cogema CAC-1180 

mm 

1060 
1060 
900 

1060 
1000 
840 

1000 

Länge Anzahl auf der 
Tauschpalette 

mm 

1370 
1510 
1150 
1500 
1240 
1200 
1500 

2 

2 

2 
2 (1) 

2 

2 

2 

Das Eigengewicht der Tauschpalette beträgt ca. 3000 kg . 
Das Eigengewicht der Transportpalette beträgt ca. 3500 kg. 

Gewicht eines 
Abfallgebindes 

kg 

ca. 3000- 4000 
ca . 3000- 4000 
ca. 3000- 6000 
ca. 7000-12000 
ca. 3000- 6000 
ca. 1800 

ca, 30 ~t mit Or: 

&,$~.~,;,,'%., 
..!!! ig 
t ; 1 
~ s · 
:::> ·-

\.4,._, . ~-w,J 

102 

102 

102 

02 
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- Abmessungen 200! 1- und 400 1-Faß 

Inhalt ca. 400 Liter 
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- Elektrische Einrichtung - 030 
0 Einspeisung AC 380 V/50 Hz 
0 Betriebsspannung DC 400 V 
0 Steuerspannung DC 24 V 
0 Schu tzart der Endschalter IP 54 
0 Schu tzart der Motore IP 23 
0 Schu tzart der Schal t an lagen IP 54 
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Anhang B 

Abbildungen 

Abb. 1 

Brückenkran Sonderbehandlungsraum 

Abb. 2 
Handhabung kontaminierter/beschädigt er Transporte inheiten 

Abb. 3 
Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbere ich; 
Annahme 

Abb. 4 
Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbereich; 
Bereitstellung Leercontainer 

Abb. 5 
Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbereich; 

Blatt 29 

031 

Beschicken der mobilen Kompaktierungsanlage mit f esten Betriebsabfäl len 

Abb. 6 
Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbereich; 
Konditionierung im Container 

Abb. 7 
Handhabung von Betriebsabfällen aus dem Kontrollbereich; 
Konditionierung fester, nicht zu kompaktierender Betriebsabfälle 

it Ori . 
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Anhang C 039 

Betr iebliche Beanspruchung 

Die betriebliche Beanspruchung und Ausnutzung des Kranes wird im Zusammenhang 
mit betrieblichen Abläufen, handzuhabenden Lasten und Arbeitssp ie lze i ten 
tabellar i sch dargestellt. 

Die Spielzeitberechnung erfolgte nach VDI 2195 "Zeit- und Umschlagstudien an 
Kranen ". Dafür sind für die Fahr- und Hubwege mittlere Strecken angenommen 
worden und für Beschleunigungen/Verzögerungen wird ein linearer Verlauf 
unterste 11 t. 

Die Lebensdauer der Krane entspricht der Betriebsdauer des Endlagers Konrad und 
beträgt ca. 40 Jahre. 
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;) 

lfd. (aufgegliedert nach den Arbeitsabläufen, der Last Arbeits- Arbeits- der Arb.- n llJ 
:::1 

Nr. Abschnitt 3. 2) spieles spiele spiele Vl I.O z 7J 
0 ;::><:: 

► 0 

t min St/a min/a ::::l ► m· 
Cl. ► ;?;: 
('1) 
;) u, z 
c::r ...... z 
('1) '-1 z 7J 

Beschicken der mobilen Kompaktierungs- ::::l'" w z u, 

- 7J 
llJ ...... z m 

anlage mit festen Betriebsfällen - :::1 z io 
Cl. 3 z "' ...... z 2. s:: z 
:::1 z 
Cl 

7 Transport der Fässer vom Plateauwagen 1,0 2,5* 30 75 V1 z 
;) z 0 

zur Kompaktierungsanlage llJ 
<r z .,.. 

s:: z s 
3 z s 

z 

z 

8 Transport der Fässer vom Faßlager 1,0 3,0 90 270 z "Tl < ► C 

zur Kompaktierungsanlage -0 ► 
:, 
;?;: 

0 ► ö" 
z :, 

z 
:i:,. ► 

9 Transport eines offenen, leeren Container 1,4 3,6 20 72 rn ► 
0 z S' 

von der Funktionsfläche Dekontamination 0 z 3 ...... z .,, 

zur Kompaktierungsanlage ► 

► aJ 
► ., 
z Ji z ,.. 

zurücktransportieren eines 10 Wiegen, max. 10 4,0 20 80 X 

mit Preßlingen gefüllten Container c.... ► ,:' 
n ► eo 

X ~ 
X "' 

r ► ~ :i:,. ► 

0 z r 0 z a: 
0 z 

" 1/üoter/~ ~ 1 
N z 

.r❖,. 125 z :IJ 

I~ -~, z "' ~ 

* wie 3 jedoch ohne Katzfahrt Summe Arbeitsspiele p.a. 334 
OJ 
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Arbeitsspiele Gewicht Zeit eines Anzahl der Gesamtzeit <.O 7' 
--s 

lfd. (aufgegliedert nach den Arbeitsabläufen, der Last Arbeits- Arbeits- der Arb. - n QJ 
::::, 

Nr. Abschnitt 3.2) spieles spiele spiele V) ...0 z „ 
0 ;,,:: 

)> a 
t min St/a min/a 

::::, )> -;· 

c.. )> i!i: 
(l) 
--s u, z 
0- 1-' z 
(l) _, z ,, 

- Konditionierung im Contai ner - ::r w z ! 0J ...... z 
::::, z i" 
c.. z 3 .. 

11 Transport eines mit Preßlingen gefüllten ...... z a s::: z 
Container von der Funktionsfläche Dekon- max. 10 3,9* 20 78 ::::, z 

Q 

tamination zu der der Zementation V, z 0 --s z rr 
0J z -:-· 
s::: z ~ = z s z . 

12 Wiegen , zurücktransportieren eines mit z 
Bet on gefüllten Containers max. 20 4,2 20 78 z "Tl < )> C 

-0 )> 
:, 
i!i: 

0 )> 0 
z :, 

13 Aufsetzen des Containerdecke l s 
z 

J:> )> 

ca. 0,2 3,5 20 70 ,,, 
)> 

0 z ~ 
0 z 3 
1-' z .., 

- Bereitstellen Container - )> 

)> (D 

)> " 14 Transport von der Funktionsfläche z ca z ~ 

Dekontamination zum Plateauwagen X l> 

max. 20 2, 5** 20 50 c... )> 5-
n )> "' X o, 

X g-

Bemerkungen: * wie lfd. Nr. 5 Summe Arbeitsspiele p.a. 414 r )> 
C J:> )> > 

** wie lfd. Nr . 1 0 z c:: 
Summe Gesamtzeit der Arbeitsspiele p.a. 1329 0 z " 0 z z 
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Anhang D 
0:47. ·u 

Auslegung 

Die Bemessung und Ausführung erfo lgt in Abg leich der im Anhang C aufgezeigten 
betrieblichen Beanspruchungen. 

Tragwerk Der Beanspruchungsgrad des Kranes liegt nach DIN 15018 unterhalb 
des Betr iebsfesti gkeitsnachweises : 
t Arbei t sspie le durch hohe Auslastung(= Spannungsspiele) pro ,Jahr 
= 80* << 500 (500 = 2 · 104 Spanng. - spie le/40 Jahre) 
Der Kran wird (in Anlehnung der KTA 3902) in die Hubklasse H 3 und 
Beanspruchungsgrupppe B 3 eingest uft. 
Be lastungsannahmen durch Erdbeben: 
Angenommener Besch leunigungswert: 1,18 m s-2 

Bei der Beschleunigung wird sowohl vert ikale als auch horizontale 
Wirkung auf die Betriebslast unterstellt. 

Haupthubwerk Die mittlere Laufzeit des Haupthubwerkes setzt sich aus den 
Ei nze lzeiten der lfd. Nr. 1, 2, 5, 6, 9 - 14 der Tabelle in Anhang 
C zusammen; das entspricht be i 250 Arbeitstagen pro Jahr eine 
mittlere Laufzeit von 0,045 h pro Tag . Somit wird die vorgesehene 
Triebwerksgruppe 2 m, DIN 15020, Blatt 1, Tabelle 1, die für 
gefährliche Transporte angewendet werden so ll , nicht erreicht . 

Hilfshubwerk Die mitt lere Laufzeit des Hilfshubwerkes setzt sich aus den 
Ei nzel zeiten der lfd. Nr. 3, 4, 7 und 8 der Tabel le 1 in Anhang C 
zusammen; das entspricht bei 250 Arbe i tstagen pro Jahr ei ne 
mittlere Laufzeit von 0,034 h pro Tag. 

Das Hilfshubwerk wird nach DIN 15020, Blatt l, Tabelle 1, der IDZ 
Tr iebwerksgruppe 1 Dm zugeordnet. 

* lfd.Nr. 1, 2, 12 und 14 der Tabel le in Anhang C 




